
Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Wahl Gleichstellungsbeauftragte Mil – Wahlrecht für Soldaten

Antragstext:

Änderung des SGleiG §16 – Soldaten erhalten das Recht zur Wahl der militärischen 
Gleichstellungsbeauftragten und ihrer Stellvertreterin. 
Der DBwV setzt sich für eine Gesetzesänderung des § 16 SGleiG bis zu einer Entscheidung vor 
einem europäischen Gericht ein.

Antragsbegründung:

Im § 16 SGleiG wird das Wahlrecht und die Wählbarkeit zur Wahl der militärischen Gleichstellungsbeauftragten geregelt. Es widerspricht 
demokratischen Grundsätzen eine Vertretungsinstanz zu installieren und einem Teil der zu vertretenden Klientel die Wahlmöglichkeit 
vorzuenthalten. Soldaten ist es verwehrt, aus jeweils persönlicher Sicht die beste Kandidatin für das Amt zu wählen. 
In der Praxis wird festgestellt, dass Soldaten eine nicht zu vernachlässigende Klientelgröße an den Aktivitäten der GleiB darstellen. Dieser 
Erfahrungswert stützt die Notwendigkeit eines Wahl-rechtes. 
Die Beschränkung der Wählbarkeit ist nicht Gegenstand der Forderung.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Ruhegehaltsfähigkeit von Erschwernis- und Stellenzulagen

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband setzt sich dafür ein, dass die Erschwernis- und 
Stellenzulagen bei Beamtinnen und Beamten sowie bei Soldatinnen und Soldaten 
ruhegehaltsfähig werden.

Antragsbegründung:

Aus Sicht des Deutschen BundeswehrVerbandes ist dies dringend erforderlich, um den 
Besonderheiten von Stellen versorgungsrechtlich gerecht zu werden.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Einsatzzeiten – Kumulierung von Einsatztagen (20. HV V/21 19. HV I/14)

Antragstext:

Zusammenhängende Einsatz-/Verwendungszeiten von weniger als 30 Tagen werden derzeit nicht 
im Sinne des Paragraphen 25 Absatz 2 SVG anerkannt, selbst wenn diese Dauer durch 
internationale Zusammenarbeit gefordert sind teilweise persönliche Einsatzzeiten von mehr als 
vier Monaten im Jahr erreicht werden. 
Deshalb fordert der DBwV die kumulative Anrechnung von Einsatz/Verwendungszeiten nach 
Paragraph 25 Absatz 2 SVG auch bei Verwendungsdauer von weniger als 30 Tagen. Diese 
kumulierten Zeiten sind gleichzeitig bis zum doppelten als ruhegehaltsfähige Dienstzeit 
anzuerkennen. 
Eine rückwirkende Anerkennung ist zwingend vorzunehmen.

Antragsbegründung:

Deutscher Anteil NATO AWACS E3A Verband ist regelmäßig im Auslandseinsatz. Der Aufenthalt 
liegt wegen der internationalen Zusammensetzung der Einsatzcrews immer unter 30 
Einsatztagen. Internationale Vorschriften erlauben einigen Nationen keinen längeren Aufenthalt 
im Ausland als 30 Tage.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Ganzjahresjacke

Antragstext:

Der Mantel ist erforderlich für repräsentative, dienstliche Anlässe, daher ist dieser in die 
Grundausstattung/ Kampfausstattung zu übernehmen, ersatzweise ist die Ganzjahresjacke in die 
Friedenszusatzausstattung aufzunehmen. 
 
Der DBwV setzt sich dafür ein, das Ausstattungs-Soll für Teil-/Selbstseinkleider sachgerecht 
fortzuschreiben und regelmäßig zu aktualisieren. 

Antragsbegründung:

Seit mehr als 30 Jahren sind die Bekleidungszuschüsse nicht mehr den Preissteigerungen angepasst worden. In dieser 
Zeit hat der Mantel seinen Nutzwert verloren und wird nur noch zu repräsentativen, bestimmten Anlässen getragen. Im 
militärischen Alltag wurde er in seiner Funktion durch die Ganzjahresjacke ersetzt. 
Die Finanzierung dieser beiden Bekleidungsteile obliegt jedoch bei geringerem Finanzvolumen dem Soldaten selbst, 
dies ist unnötig.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Wohnungsfürsorge – Bereitstellung moderner Wohnraum im Mix von Wohnung und Wohnhaus 
(20. HV VI/31 19. HV VI/19)

Antragstext:

Die Anforderung an Wohnqualität hat in den letzten Jahren im Bewusstsein der Bevölkerung und 
damit auch bei den Bundeswehrangehörigen stetig zugenommen. Um Wohnungsfürsorge 
zukunftsfähig zu erhalten, ist moderner Wohnraum als Mix von Wohnung und Wohnhaus 
bereitzustellen. Dies ist ein Teilaspekt des Attraktivitätsmerkmals Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf.

Antragsbegründung:

Das Angebot der Wohnungsfürsorge basiert weitestgehend auf Bundesdarlehenswohnungen der 
sechziger/siebziger Jahre. Der Bestand an Wohnhäusern geht gegen Null. Hier ist ein moderner 
Wohnraum zu schaffen, welcher der Versetzungshäufigkeit der Soldaten angepasst werden sollte 
und über eine angemessene und zukunftsfähige Ausstattung verfügen muss.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Ärztliche Versorgung in stationierungsfreien Regionen (20. HV VI/49 19. HV VI/14)

Antragstext:

Es ist ein postleitzahlenorientiertes System in Ergänzung der truppenärztlichen Versorgung 
auf-zubauen, die es Soldatinnen und Soldaten ermöglicht, medizinische Erst- und 
Folgeversorgung im Umfeld des Wohnortes problemlos und patientenorientiert wahrzunehmen. 
Die Notfallversorgung bleibt davon unberührt.

Antragsbegründung:

Stationierungsfreie Räume, eine Pendlerarmee und der familienbezogene Lebensmittelpunkt stellen die Lebensrealität 
der Soldaten und Soldatinnen dar. Besonders bei Erkrankung an Wochenenden und bei Neuerkrankungen mit 
Fahruntüchtigkeit stehen Aktive vor einer Herausforderung in der Organisation ambulanter Versorgung. Dies kann 
erleichtert werden durch ein Netz zugewiesener medizinischer Versorgung (z.B. PLZ 56789, SanVers durch 
Kreiskrankenhaus X-Stadt).

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Altersgeld für SaZ 20plus bei Ausscheiden nach dem 45. Lebensjahr

Antragstext:

Der DBwV setzt sich dafür ein, eine den veränderten Verpflichtungszeiten angepasste 
Altersversorgung zu erreichen.

Antragsbegründung:

Mit dem Gesetz zur Unterstützung der Fachkräftegewinnung im Bund (BBeamtGewG, Artikel 6 v. 15.03.2012 BGBl. I S. 
462) wurde im Soldatengesetz (SG) die Möglichkeit zugelassen, einerseits bis zu einer Verpflichtungszeit von 25 Jahre 
andererseits bis zum 62. Lebensjahr in das Dienstverhältnis eines Soldaten auf Zeit zu berufen. 
 
Die notwendige Anpassung im Soldatenversorgungsgesetz wurde bislang nicht durchgeführt.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Ausweis für Reservistinnen/Reservisten/ehemalige Soldatinnen/Soldaten der Bundeswehr

Antragstext:

Der DBwV setzt sich im Rahmen seiner verbandspolitischen Arbeit dafür ein, dass der Begriff  „für 
ehemalige Soldatinnen/Soldaten“  erneut hinzugefügt wird. 
 
Dieser Ausweis dient im Wesentlichen den Punkten der Zutrittsmöglichkeit militärischer 
Liegenschaften und/oder der Genehmigung der Uniformtrageerlaubnis nicht beorderter 
Reservisten. 
 
Der Ausweis ist für Berufssoldaten mit der Beendigung der aktiven Dienstzeit auszuhändigen. 
Für Verlängerungen sollen neben den LKdo auch räumlich verfügbare Dienststellen 
ausstellberechtigt sein. 
 
Es gelten die vorgesehenen Sicherheitsverfahren.

Antragsbegründung:

Der bisherige Ausweis für Reservistinnen/Reservisten/ehemaliger Soldatinnen/Soldaten der Bw 
hatte für seine Inhaber einen hohen Wert der Identifikation mit der Bundeswehr gerade auch nach 
der Dienstzeit.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Anrechnung Zeiten Auslandseinsatz / Auslandsverwendung für Eintritt in Ruhestand

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband möchte, dass bei Beamtinnen und Beamten des Bundes 
Zeiten, die sie in einem Auslandseinsatz und/oder einer Auslandsverwendung verbracht haben, 
auf den Eintritt in den Ruhestand angerechnet werden.

Antragsbegründung:

Beamtinnen und Beamten des Bundes sollen Zeiten, die sie in einem Auslandseinsatz und/oder einer 
Auslandsverwendung verbracht haben, so angerechnet werden, dass sie früher in den Ruhestand 
eintreten können. Die Anrechnung soll nicht zu einer besonderen Altersgrenze wie bei Soldatinnen und 
Soldaten, sondern zu einer - ggfs. teilweisen – Berücksichtigung dieser Wochen bzw. Monate führen.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Altersvorsorge Soldaten und Beamte analog zur VBL der Arbeitnehmer

Antragstext:

Nach dem Scheitern der Riester-Rente, Lebensversicherungen und der langjährigen 
Nullzinspolitik fehlt eine Säule in der privaten Absicherung der Soldaten, Soldatinnen und 
Beamten und Beamtinnen. 
Diese Säule wird als Absicherung wird in Verantwortung des Dienstgebers gesehen. 
Eine Säule der Alterssicherung analog zur VBL ist zu schaffen.  
Die Ausgestaltung ist variabel, jedoch müssen beide Seiten Finanzmittel einbringen.

Antragsbegründung:

Selbsterklärende Anregung aus dem Kreis der Mitglieder, der eine vergleichbare 
Altersabsicherung für Arbeitnehmer im Öffentlichen Dienst zu Grunde liegt.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Direktabrechnung Krankenhaus

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband fordert flächendeckend die verpflichtende Direktabrechnung 
der Krankenhäuser mit den Beihilfestellen. 
Wird eine Krankenhausleistung nach Bundesbeihilfeverordnung abgerechnet, muss auch das 
Abrechnungsverfahren - hier Direktabrechnung - verpflichtend sein.

Antragsbegründung:

Bundesweit einheitliche Rahmenbedingungen sollten verpflichtenden Charakter für 
Krankenhäuser haben. 
Wird eine Krankenhausleistung nach Bundesbeihilfeverordnung abgerechnet, ist die 
Direktabrechnung zwingend.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Entbürokratisierung der Pflege I - Begleitung durch Lotsen

Antragstext:

Bei Zuerkennung eines Pflegegrades ist die Begleitung durch einen Lotsen zu veranlassen. 
Dies kann durch den Sozialdienst der Bundeswehr oder durch die privaten Versicherungsträger 
geleistet werden, ohne das dem zu Pflegenden zusätzliche Kosten entstehen. 
Die Lotsentätigkeit endet, wenn sich ein normaler Tagesablauf eingestellt hat.

Antragsbegründung:

Regelmäßig sind nicht nur die zu Pflegenden belastet. Gerade Lebenspartner (systemfremd) sind 
dann häufig überfordert. Dies führt dann möglicherweise zu einer nicht optimalen Versorgung.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Entbürokratisierung der Pflege II - Jährliche Anträge Beihilfe für Pflegegeld

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband setzt sich ein für die Änderung des Abrechnungsverfahrens 
Pflegegeld in der Beihilfe. 
Die Kombination Vorschuss auf Pflegegeld und dem sich abschließenden jährlichen 
Beihilfeantrags ist zu ersetzen. Es reicht zukünftig ein erster Beihilfeantrag und in der Folge 
jährlich ein Nachweis des bestehenden Pflegegrades. 
Dies ist auch die gängige Praxis bei der Restkostenversicherung der privaten Krankenkasse.

Antragsbegründung:

Regelmäßig sind nicht nur die zu Pflegenden belastet. Gerade Lebenspartner (systemfremd) sind 
häufig überfordert. Der Antrag fordert geradezu eine Entbürokratisierung. Die derzeitige Regelung 
belastet die Pflegenden und kostet Arbeitskräfte.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Jobbörse für ehemalige Berufssoldaten und Berufssoldatinnen

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband engagiert sich für eine Jobbörse ehemaliger Berufssoldaten 
und Berufssoldatinnen. Dies wird als Pilotprojekt des BMVg gefordert. 
Hierzu bietet sich eine Kooperation mit Industrie und Handelskammern entsprechend dem 
Beispiel des Beratungszentrums Bundeswehr Wirtschaft mit der IHK Koblenz / Limburg an. 
Es geht vorrangig um den Wissens- und Fähigkeitstransfer ehemaliger Berufssoldaten und 
Berufssoldatinnen. Als Fach- und Führungskräfte können sie in der Zeit ihrer Pension in der 
Wirtschaft zum beiderseitigen Vorteil wirken.

Antragsbegründung:

Selbsterklärende Anregung aus dem Kreis der Mitglieder.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Nutzung MEM durch KERH für Teilgruppen

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband ändert sein Regelwerk entsprechen, zur Nutzung von MEM 
durch KERH für Teilgruppen. 
Derzeit dürfen MEM nur für gemeinsame Veranstaltung alle Mitglieder ausgegeben werden. 
Gerade in den KERH gibt es die Notwendigkeit Teilgruppen zu betreuen z.B. Hinterbliebene, Ü80, 
Jubilare oder Pflegebedürftige etc.. 
Hier ist ein Teil der MEM nach Genehmigung durch den Landesverband für diese Gruppen zu 
verwenden.

Antragsbegründung:

Zielgruppenorientierte Veranstaltungen unter Nutzung von MEM sind derzeit nicht möglich. Häufig 
führt dies auch zum faktischen Ausschluss von Mitgliedern an persönlicher Betreuung. Ein 
typisches Beispiel ist ein Witwentreffen. 
In anderen Bereichen sind zielgruppenorientierte Veranstaltungen Alltag.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Kostenfreie oder kostenreduzierte ÖPNV-Nutzung für Senioren

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband setzt sich für eine Initiative mit dem Ziel einer kostenfreien 
Nutzung des ÖPNV ein. Eine kostenreduzierten Nutzung über ein Jahresticket, nutzbar über die 
Grenzen der Anbieter/Verkehrsverbünde hinaus ist ein erster Schritt. 
Erwartet wird, z.B. dass ein Jahresticket für Senioren zu mehr Mobilität führt und sich der 
Aufwand der Nutzung verschiedener Nahverkehrsmittel/-systeme verringert. 
Zudem ist es ein weiterer Baustein zum ökologischen Umbau des Verkehrswesens.

Antragsbegründung:

Eine Vielzahl von Nahverkehrsträgern / Verkehrsverbünden mit jeweils eigenen, unterschiedlichen 
Beförderungsbedingungen lässt vielfach die Nutzung des Nahverkehrs nicht zu. 
Formel: Je älter, desto komplizierter die Nutzung! Je älter der Mensch wird, desto mehr ist er auf 
barrierefreie Mobilität angewiesen. Zudem kann die Forderung als ökologischer Leuchtturm wirken.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Sicherstellung bezahlbarer Restkosten an der Krankenversicherung nach Umstellung auf 
Bürger- oder Volksversicherung

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband erarbeitet eine Position für den Fall der Systemumstellung 
der Krankenversicherung auf Bürger- oder Volksversicherung. 
Ziel ist die Sicherstellung bezahlbarer Krankenversicherungsbeiträge für Bestandskunden. Die 
Versicherungsbeiträge für den Restkostenanteil müssen auf heutigem Niveau bezahlbar bleiben. 
Bei einem Systemwechsel müssen der Dienstgeber und die Versicherungswirtschaft ein Modell 
bereithalten, das die Beihilfeberechtigten bis zu ihrem Ableben in die Lage versetzt, ihren Anteil 
an der Krankenversicherung auch bezahlen zu können.

Antragsbegründung:

Langfristig wird sich die Volks- oder Bürgerversicherung in der Sozialpolitik durchsetzen. Dazu 
bedarf es einer Strategie, Bestandskunden über Jahrzehnte hin zu versorgen.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.



Standortkameradschaft Geilenkirchen 0020223000 LV West

Name / Bezeichnung der (Standort-)Kameradschaft Kenn-Nummer 
(10-stellig; ggf. mit 
führenden Nullen)

Landesverband

Deutscher BundeswehrVerband e.V. 
Landesverband West 
Ulrich-von-Hassell-Straße 2 
532123 Bonn

Antrag an die Landesversammlung West 2021

Überschrift:

Wiedereinführung der jährlichen Sonderzuwendung für Besoldungsempfänger

Antragstext:

Der Deutsche BundeswehrVerband setzt sich für die Wiedereinführung der jährlichen 
Sonderzuwendung für Beamtinnen und Beamte sowie Soldatinnen und Soldaten zum Jahresende 
ein, indem ein Betrag von 40 Prozent des Grundgehalts - also die Differenz des vormaligen 
„Weihnachtsgelds“ (100 Prozent) zur jetzigen Bezugshöhe (60 Prozent) - ausgezahlt wird. 
Alternativ ist das Grundgehalt entsprechend zu erhöhen.

Antragsbegründung:

Die vorübergehende Kürzung der Sonderzahlung wurde zur Konsolidierung der Finanzen 
eingefordert und beschlossen, gleichzeitig die Rückkehr zur vollen Auszahlung zugesagt. Im 
Vergleich mit anderen Arbeitgebern und Dienstherrn wird die unveränderte Kürzung bei 
möglichen Bewerbern als wenig attraktiv wahrgenommen.

Der o.a. Antrag wurde in der Vorstandssitzung (pandemiebedingte Sonderregelung)

am                          beschlossen.04.02.2021

Name in Druckbuchstaben Vorsitzender der 
Kameradschaft 

Unterschrift Vorsitzender der Kameradschaft 

Hptm André Häusler

Direkt antragsberechtigt sind nur Standortkameradschaften und selbständige Kameradschaften; 
angeschlossene Kameradschaften richten das Formular bitte per E-Mail an den Vorstand der 
Standortkameradschaft, ohne den Sendebutton (an die Landesgeschäftsstelle) zu verwenden.


